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Die Gründung der BRD

23.2.1948 2.6.1948

Sechsmächtekonferenz

Gründung eines separaten 
westdeutschen Staates
Einzelheiten besprochen 

20.6.1948

Währungs-
reform im 

Westen

24.6.1948

Beginn der
Berlin-

Blockade

Luftbrücke

1.7.1948

Übergabe der
„Frankfurter 
Dokumente“



aus allen 11 Bundesländern
insg. 65 Abgeordnete

„Parlamentarischer Rat“

arbeiten Verfassung für 
westdeutschen Staat aus

Die „Frankfurter Dokumente“
(Empfehlung)

Rheinland-Pfalz

Hessen

Bayern

Nordrhein-Westfalen

Niedersachsen

Württemberg-Hohenzollern

Schleswig-Holstein

Hamburg

Bremen

Baden

Württemberg-Baden



Die Gründung der BRD

1.9.1948

Parlamenta-
rischer Rat 

tritt erstmals 
zusammen

23.5.1949

Grundgesetz 
tritt in Kraft

Genehmigung durch 
die Länder-
parlamente

& die Alliierten

14.8.1949

Wahl des 
ersten 

Bundes-
tages

7.9.1949

Bundestag 
tritt 

erstmals 
zusammen

Grund-
gesetz



Die BRD
Bundesrepublik Deutschland

Hauptstadt: Bonn

Bonn

11 Bundesländer

erster Bundeskanzler:
Konrad Adenauer

Flagge



1812-1848

Kampf um ein 
geeintes 
Deutschland 
Revolution
Bewegung 
„von unten“

Wartburgfest

Hambachfest

1871

Gründung 
Deutsches 
Kaiserreich
„von oben“

Preußen: schwarz und weiß
Hansestädte: weiß / rot

1919-1933 1933-1945 ab 1949

Weimarer
Republik

Deutsches 
Reich

Bundes-
republik
Deutsch-land



Wie soll der neue Staat 
aussehen?



To-Do-Liste 1945
Es soll nicht ewig so weitergehen…



• Grundrechte
• Glaubensfreiheit
• Meinungsfreiheit
• Pressefreiheit
• Versammlungsfreiheit
• Freizügigkeit
• …

• für alle Menschen gelten immer die gleichen Rechte

• Rechte können eingeklagt werden

Rechtssicherheit §
festgeschrieben 
im Grundgesetz



Das politische System der BRD

Regierung
bestimmt die polit. 

Richtung
arbeitet Projekte aus

macht Gesetzes-
vorschläge

Bundestag
Das „Herz“ des polit. Systems

Reden, Ausdiskutieren, 
Abstimmen

Aufgabe: Gesetzesbeschluss

Kanzler

M M M

M M M

Gerichtswesen
bestraft die 

Nicht-Einhaltung 
von Gesetzen

kontrolliert die 
Regierung 

Bundesrat
Vertreter der 16 

Bundesländer
bewilligen Gesetze

B
Pr

Bundes-
präsident

repräsen-
tiert den 

Staat

weit verzweigt
kompliziert
3 „Gewalten“
jede der Gewalten kontrolliert die 
anderen
alle Personen und Gewalten sind von 
außen absetzbar (wenn Mehrheit)
Zusammenarbeit und Beschlussfindung 
langwierig und kompliziert



Wie entstehen Gesetze?



Das politische System

• 3 „Gewalten“ = Machtbereiche

• gegenseitige Kontrolle zwischen den drei Gewalten

• Parteien als Interessensvertretung und –bündelung

• alle Personen kommen durch Wahl ins Amt, und das nur zeitlich 
begrenzt

• alle sind absetzbar 

• Gesetzesbeschluss im Parlament (alle Gewalten am 
Gesetzgebungsprozess beteiligt)

• Änderung der Verfassung nur mit 2/3-Mehrheit



29,2%

11,9%

5,7%

4,2%

4,0%

3,1%

2,9%

1,8%

6,2%

31,0%
CDU /CSU
christlich-konservativ

Die erste Bundestagswahl 
1949

d

Die Parteien und ihre Werte

SPD
vertritt die „kleinen“ Arbeiter und 
die finanziell Schwachen

FDP
liberal, vertritt die Interessen der 
Selbständigen u. Unternehmer

KPD
kommunistische Partei, radikal links

BP (Bauernpartei)
will Unabhängigkeit Bayerns

DP (Deutsche Partei)
rechts bis rechtsextrem

DZP (Deutsche 
Zentrumspartei)
katholisch

WAV (Wirtschaftl. Aufbau-

Vereinigung)

DKP/DRP 
rechte Parteien im engl. 
Sektor

andere



Beispiel eines Wahlzettels

Wahl des ersten Bundestags 1949

Wahlkreis Wolfenbüttel/Goslar-Land

Prinzip: man wählt Personen, die für 

Parteien antreten



„Marktwirtschaft‘“
kapitalistisches Modell
Angebot und Nachfrage 
regulieren den Markt
freies Unternehmertum

“sozial“
Staat greift ein
Sozialgesetze zur Verhinderung von 
Ausbeutung Schwacher
z.B. Arbeitslosenunterstützung, 
Krankengeld, Urlaubsregelung…

Wirtschaftliche Orientierung
„Soziale Marktwirtschaft“

Bundestag
Diskussion / Beschlussfassung

Gesetzgebung



Wirtschaftliche Ausrichtung

• Unternehmen sollen zwar frei sein, aber nur so frei, dass niemand 
schutzlos ausgebeutet werden kann

• der Staat reguliert und schafft Ausgleich zwischen den Ansprüchen der 
Konzerne und denen der Bürger

• aus der Perspektive von 1949: mehr staatliche Lenkung als in den USA, aber 
weniger als in der Sowjetunion

• Ziel: das Beste als beiden Modellen (Kapitalismus / Kommunismus)
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